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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Poing II : TSV Steinhöring 1950 
Freitag, 15.10.2021, 20:00 Uhr

Leisner bleibt gegen den TSV Poing II ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Steinhöring 1950 im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) beim TSV Poing II beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 31:16
zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf, in dem 6 Spiele erst im 5. Satz
entschieden wurden.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 9:11, 7:11, 2:11 gegen Schreiner / Moser fanden
Indelen / Blieninger von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Zwei Sätze lang fanden Steinberger / Kordowske gegen Leisner / Stefani das richtige Mittel, bevor
ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Trotz des Gewinns
der ersten beiden Sätze verloren Haack / Eisele ihr Doppel gegen Payer / Daberger noch mit 11:7,
11:9, 6:11, 10:12, 9:11 im Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 0:3. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Martin Steinberger
den Fünf-Satz-Sieg gegen Bob Schreiner unter Dach und Fach hatte. Einen wichtigen Erfolg
verpasste Tanju Indelen jedoch beim 1:3 gegen Thomas Leisner. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Stefan Blieninger hatte gegen Hans Stefani
beim 8:11, 8:11, 10:12 keine Chance. Eine schmerzhafte Niederlage gab es am Nachbartisch für
Wolfgang Haack beim 2:3 gegen Thomas Payer. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Zwischenzeitlich konnte Holger Kordowske zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor nachfolgend das Spiel gegen Max Daberger aber trotzdem deutlich mit 1:
3. Ein hartes Stück Arbeit hatte Magnus Eisele beim 11:9, 9:11, 11:4, 8:11, 11:8 gegen Benedikt
Moser zu verrichten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Martin Steinberger verlor seine
Partie dagegen gegen Thomas Leisner chancenlos in drei Sätzen. Es dauerte eine Weile, bis Tanju
Indelen seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Bob Schreiner quittieren musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Poing II am 24.10.2021 gegen den TTC Perlach
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.10.2021 gegen den TS Jahn München versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 TSV Poing II

Doppel: Indelen / Blieninger (0), Steinberger / Kordowske (0), Haack / Eisele (0) 
Einzel: M. Steinberger (1), T. Indelen (0), S. Blieninger (0), W. Haack (0), H. Kordowske (0), M.
Eisele (1) 

 TSV Steinhöring 1950
Doppel: Leisner / Stefani (1), Schreiner / Moser (1), Payer / Daberger (1) 
Einzel: T. Leisner (2), B. Schreiner (1), T. Payer (1), H. Stefani (1), B. Moser (0), M. Daberger (1)


